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Wahre Engel
Von Heinrich Luttmann
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Feau Karoline Aldrechts war nun ſaſt ſeit einem Wittwe Sie

in einer n h geledt dernhe geh en war daher rwunden Natürlich
vereinſamt fühlte ſie ſich ſehr denn ihr Mann war eine gute treue Haut

der e ihr nie vergeſſen hatte daß er ja nur ihr ſeingeweſen

e ö e e denen Harſe geren hatte fud enSee ißig Jahre gewordenewas Vaſf e i de hen e udnch kam vs Paſſendes für ſie hatte wollen i ex der ihr
Ein Kolporteur der regelmäßig alle vierzehn Tage an die Hinterthür

Hopfte um idr die deiden iltendlätter zu bringen auf die ſie ſchon
jahrelang abormirt war in hdaldes Jadr ſpäter verließ ſie ihren Dienſt

ſie Grund gehabttte dieſenT W r u e r er ein Geunter ſeiner fleißigen geſchickten Füt ſehr reichlich eintrug was die beiden Leutchen brauchten ter
Sie blieben kinderlos und das Geſchäft wuchs zuſehends Da traten

Karl Albrechts Spuren eined Bruſtleidens auf Einige Wochen
er mußte zu ſeinem größten Leidweſen aus dem Geſchäft weg

und trotz aller Pflege und ärztlicher Kunſt ging es ſchnell mit ihm

war faſt ein Jahr darüber hingegangen und Frau Albrechts
er ſich recht einſam zu fühlen Dazu kam auch daß ſie von dem

ſt nicht viel verſtand und vollkommen auf fremde Leute angewieſen
war war noch eine wohlerdaltene ſtattliche Frau der Gedanke
ſich wieder zu verheirathen lag am Ende gar nicht ſo fernher al er perhaft wenn auch auf ſeinem Poſten
brauchbare Kommis Herr Wetnex geſiel ihr einer der Kunden des Ge
ſchäfts ein großer blaſſer Mann der regelmäßig jeden Montag früh zu
wmmen pflegte um ſeine Mappe zu füllen

Schon der verſtorbene Aldrechts hatte ihr von dieſem Manne ge
ſprochen er n ihn ſozuſagen ihrer ganz beſonderen Aufmerkſamkeit
Das iſt der tändigſte von allen meinen Kunden der Fernbach ver

ſicherte der Kranke Er braucht ja nicht ſo viel wie mancher Andere
iſt eine Freude mit welcher r ſeinen kleinen Handel

einem i rtes Taſchenduch überſiedt
de

ſten an Prodeheften verlangen gleichſam als wollte er die Weh

er ſchiedt zurück ich ihm etwa zu reichlich dinlege
iſt er grundehrlich
Herr Ferndach Wie nett und ordentlich der immer ausſah

das blankgeputzte Meſſingſchloß an ſeiner Mappde war Alles
gefällig an ihm Er ſelbſt aber er kam ihr ſorgenvoll

er ſchlichte ehrliche fleißige Mann mit ſeinen treuen blauen
mit dem ſtattlichen vollen Barte er wäre ſo ganz nach ihrem

geweſen mit ihm hätte ſie s ganz gern von Neuem verſucht Er
idr auch die Geſchäftoleitung abnehmen können und trotzdem noch

einen guten Tauſch machen denn jetzt ſchien er ſich ſchwer zu plagen
Er hatte das Abſatzgebiet ſeiner Journale lediglich außerhalb der

Stadt Montag früh wanderte er reichlich beladen hinaus und am Sonn
abend Abend kehrte er wieder heim um dann während des Sonntags zu

Neuerdings pflegte er ſchon immer am Abend ſeiner Rückkehr in die
dt ſeinen Einkauf für die kommende Woche zu beſorgen er konnte

Montag gleich in aller Frühe aufdrechen Bei ſolch einem Anlaß
Frau Karoline einmal das Wort während man aus dem Magazin
was er brauchte

iſt doch wohl ein ſchweres Brod Herr Fernbach nicht
ſchwer Aber man hat doch ſein Audkommen

Sie zufrieden
könnt s am Ende noch aushalten wenn s beſſer wäre Hade

De füuhig ſechzig Pfund auf dem Buckel und din nun auch

fo alt wie ich entfuhr es Frau Karvolinen faſt freud
verwundert auf Ja Sie Frau Albrechts te er

ten ſich ganz anders pflegen wie Unſereiner Sie ſehen aus

e zehn J i r wären als icher ihr nur ſchmeichein Nein er hatte ſich ſicher gar nichts
dieſer Redensart Er war ſchon wieder dei ſeinem Einkauf

machte in der großen Mappe Platz für die neuen Hefte Dabei
tte er ein paar kleine Päckchen derausgenommen und auf den Tiſch
egt

Was haben Sie denn da Schönes fragte ſie um das Geſpräch
fortzuſpinnen

Das da erklärte er iſt der Zucker den ich unterwegs von meinem
Kaffee ſpare ich trinke ihn nicht ſüß Hier hade ich ſehr ſchönen Kranz
duchen den mir die Bäckerfrau in Hermsdorf immer mitgiedt darf ich
Jhnen davon anbieten Und hier ſchloß er als Frau Karvoline mit
freundlichem Dank ablehnte habe ich etwas eingedandelt ein Reſtchen
Jeug Hoſen für die Kinder
Frau Albrechts fühlte wie ſie plötzlich die Farbe wechſelte Es war
ihr wie ein Stich durchs Herz gegangen Er hatte Kinder war ver
deirathet Natürlich das hätte ſie ſich wohl auch ſelder ſagen müſſen
Wie ſollte ſolch ein netter Mann nicht längſt eine gute Frau gefunden

Sie verſchluckte den kleinen

haben Kinder Wie ich Sie darum
J mm ja meinte er unbefangen
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Kinder haben iſt ja ganz ſchön

Ach Sie

beſonders wenn man s ihnen an nichts fehlen zu laſſen draucht Aber S
giebt ein Stück Ardeit Sie glauben gar nicht was zwei ſolche kleine
Teujel zerreißen können Und was da ſonſt noch Alles dazu gedört Be

wenn ſie ſo wild und unbändig ſind wie meine ich din ja
die ganze Woche nicht zu Hauſe Sonntags freilich da ſeden ſie noch
erträglich aus Jn der Woche aber da meine ich würden Sie auch

we Freude haben an den deiden Schmußteufelchen Denn Sie

h h er ſchon ſeit Jahr und Tag keine Mutter
r

Frau Karoline er h tUnd da bin ich manchesmal frod daß ich ſie nur Sonntags ſehe
Dieſen Mann dheirathe ich dachte Fran Albrechts als Fernbach

We war der braucht eine Frau gerade ſo nöthig wie ich einen
r

wiſchen Keine Mutter
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Friedrich ch ſtand die ſchwere umgehängt den Hut auf
dem Kopfe einen feſten Stock in der Hand in der Thür ſeiner Wod
nung Es war Montag früh und der Kolporteur pflegte ſonſt um dieſe

hatte er auffällig rt ſo daß die
fragte Fehlt Jhnen noch

dichen Handſchuhe und die warmen

Da brauchte er gar nicht nachzuſehen Daſür
geſorgt Aber er hatte ihr etwas zu jagen und watte

u re e e Schließlich mußte G ja doch geſchehen und nun
Thür und Angel rief er der ihn dinausbegleitenden CThriſtine zui noch wollte Schwägerin Ich wollte Jhnen ſagen

S Jemand zu uns kommt eine Frau

Schwägerin ab e a n Jene m i
ſtramm Laſſen nichts don ihnen geſallen hören Sie

Sonntag den 19 Mai 1895

Tante Tine auſtehn rief es da drimnen
Tante Chriſtine kam t dem kleinen vierjährigen Frien anzuziehen und die ißdoſen zuzuknöpfen Tante

Neß nie auf ſich warten

die

Friedrich wanderte indeſſen los Er war ein re
Und ex ſagte ſich Du wäreſt ein Narr und ein ter dazu
wenn Du dier den Spröden ſpielteſt Zwar die Erinnerung an ſeine Frau
war noch immer lebendig in ihm ſie hatten einander näher
als man es bei ſo vielen Ehen zu finden gewöhnt iſt Vor Jahren
war ſie geſtorben

Ak er am Tage nach der Beerdigung noch immer in dumpfer
brütender Verzweiftung daſaß völlig unzugänglich für Alles was um
her vorging da war Chriſtine geweſen die ihm den damaks noch
zweiſährigen Friß auf den Schooß geſeßt hatte Kein Wort ſprach
dazu ſie that nur als wollte ſie ſich für einen Augenblick des Kindes
entledigen Und Fritz anfangs geängſtigt von dem ſtarren finſteren Blick
des Vaters hatte bald gemerkt daß er ſelber nichts zu fürchten dade und
datte mit ſeinem kindlichen Geplauder den Vater wi jgerüttelt Der
ſtrich mit ſeiner großen breiten Hand leiſe üder das Heine Lockenkvpfchen
hin dann nahm er Frißchen hoch und ſad ſich nach dem älteren Söhnchen
nach Rudolf um Gewiß er he e noch eine Lede jetzt mehr
als je und er ſchwor im Stillen den Kleinen ihnen zu halten was erihrer Mutter einſt gelodt Liede und Treue dis an s ènde

Jene freilich die ihm das Kind im rechten Augenblicke zugeführt über
ſah er damals wie er ſie vorder kaum recht gewahr geworden wie er
ſie heute überſah

Aber auch das war am Ende nur natürlich Während Wilhehmine
eine dlühend hübſche lebhafte anſcheinend unverwüſtlich de Frau ge
weſen war ihre jüngere Schweſter bleich und un von ſchwedg
ſamem verängſtigtem Weſen dazu hager und immer in eintöniges Grau
gekleidet Wer hätte ſie micht überſehen ſollen Doch ſie düeb im Hauſe

Und heute das überſah ſie mit einem Blick nun drodte eine
Dritte ſie aus dieſem ſtillen Frieden derausdzuweiſen

Sie wußte wer Frau Albrechts war der S
von ühr geſprochen als er ſelber noch nicht ahnte
einſt näher treten könnte

Wenn ſie noch gezweifelt hätte die verlegene zögernde Art wie
Friedrich ihr den Beſuch angekündigt mußte ſie vollends aufklären Und
ſie begann leiſe in ſich hinein zu ſchhrchzen

Sie machte den keinen Kerl den Fritz fertig Das Waſchen Kammen
Anziehen Alles ging idr leicht und ſchnell von der Hand Wie ding
ſie ader auch an dieſen zahlloſen kleinen Pflichten Wie ſtolz war ſie mit
den wenigen Groſchen die dafür da waren die Kinder ſauber und niedlch

kleiden Da war keine Flckerei idr zu mütdſam ten Städeles ihr zuauf ier ein Keilchen dort eine ſeine faſt unſichtbare Nadt ſo
wurde ſelbſt aus den unzulänglichſten Stoffreſtchen noch ein Ganzes

Heute arbeitete ſie mit verdoppelter Emſigkeit Sie mußte dieſe zedn
Dußend Handtücher die ſie zu ſaumen und mit Henkeln zu verſeden datte
fertig machen denn die zwei Mart welche ſie daſür erdalten würde hatten
nun eine wichtige Beſtimmung Wenn Frau Albrechts kam ſo durfte ſie
nicht allzu ſehr erſchrecken über die Armutd im Hauſe ihres ihres Zu
künftigen Vor Allem die Kinder mußten dü herausgeputzt werden
Und dazu würden die zwei Mark kaum dinreichen

Mit fünf ſechs kleinen Vacketchen deladen kam Chriſtine um elf Uhr
deim Da hatte ſie ein Eckchen dlauen Mancheſterſammet erhdandelt dort
ein Dutzend gelber Knöpfchen ein Stückchen Futterkeinwand Zwirn und
Garn und vier aus Meſſing geſtanzte Anker die ausſaden als wären ſie
von purem Gold Den Gwſchen den ſie ſonſt immer für Brezein auf
wendete wenn ſie vom Abliefern kam datte ſie heute nicht übrig dedalten

Als am nächſten Tage gegen Mittag Frau Aldrechts wirkich kam
wollte ſie ihren Augen nicht trauen ſo düdſch und ſauder ſaden die deiden
kleinen Burſchen aus in ihren Matroſenjäckchen mit den goldenen Ankern
auf ihren blauen Sammetkragen

Chriſtine war nicht lange zuvor jertig geworden ſie hatte S eigentlich
nur verjnchs weiſe gewagt den Kindern auf s Geratdewohl die guten Kleider
anzuzieden vielleicht auch weil ſich ihre Künſtiereitelkeit an dem fertigen
Werk erfreuen wollte Glücklicherweiſe verging kaum eine dalbe Stunde

nur Friß hatte inzwiſchen einmal abdgebürſtet werden müſſen da

war Frau A daGanz ſprachlos ſchaute ſie auf die Kleinen denen ſie eine Düte mit
Vondons und ein Bilderbuch mitgebracht hatte

So alſo ſaden die Schmußteufel in der Woche aus Und ſo
manierlich gaben ſie ein Händchen und kieferten die Düte freiwillig der
Tante ad damit dieſe Jedem von ihnen von dem ſüßen Jnhalt gäde
Das waren ja wahre Engel

Und dieſe Tante von ihr hatte Frau Albrechts gar nichts gewußt
Sie hatte nur aus Friedrich Fernbach s Mittheilungen entnommen daß
eine arme Verwandte das disdchen Wirtdſchaft beſorge

Nun aber fand ſie eine wirkliche Tante vor ein zartes Frauchen ſo
ſchien es das lieblich erröthete als Frau Albrechts ihrem Erſtaunen
üder die guten Manieren die ſorgſame Kleidung der Kinder Worte lied
Das war ja noch eine junge Perſon gewiß nicht älter als achtundzwanzig
und wie hingen die Kinder an idr Rudolf war ganz böſe daß Tante
nicht auch von den Bondons nehmen wollte Kurz das war Alles ganz
anders als es ſich die herratheluſtige Wittwe vorgeſtellt hatte

Es ſcheint ja Herrn Ferndach deſſer zu geden wie ich glaubte ſagte
ſie und klang faſt als od ſie das bedauerte

Chnuſſtine lächelte ſanft Jdm ſelder gewiß nicht Frau Albrechts er
muß ſich furchtbar plagen und dat noch immer Schulden abzurragen die

x hatte gelegentch
ß idm dieſe Frau

er während der Krankdeit meiner armen Schweſter gemacht dat Aber die
Kinder laſſe ich s nicht gern merken daß wir ſo arm ſind Uedrigens
das iſt idr Sonntagsſtaat Frau Albrechts Jch bin eben damit fertig
geworden und hatte ihnen die Sachen nur anprodirt

Ja machen Sie denn das ſelbſt liebe Frau fragte der Beſuch
erſtaunt

Nurx weil mir s Freude macht und weil ich ja doch mein bidchen
Eſſen verdienen möchte Ader e iſt ja micht der Rede werth Da ſeden
Sie ich hdade ganz andere Ardeit Sie zeigte auf einen Vallen groder
Leinwand aus dem ſie wiederum Handtücher machen ſollte

Chriſtine fühlte jeßt daß ſie zu viel von ſich ſprach Man mußte
doch etwas reden was die Frau da intereſſiren konnte

Mir bleidt noch immer Jeit genug zum Lefen lenkte ſie geſchickt
üder und dazu hade ich ja dier veichlich Gelegenheit Wenn dann men
Schwager kommt und nach den Kindern geſeden hat iſt ſeine erſte Frage
wie mir die neue Geſchichte oder die letzte Nummer einer Jeitſchrift ge
ſallen hat mit der er hauptfächtich dandelt J

Frau Karotine wurde immer nachdenkhcher Dieſe kleine Perſon war
ja geradezu unentbehrlich für Friedrich Ferndach

Hat denn Herr Ferndach noch nicht daran gedacht ſich wieder zu
verheiraiden

Wieder ſtieg gluthrotd in Chriſtinens ſchmaled Geſichtchen Dis
mal ader war es ein ſchmerzliched Erſchrecken das idr das Blut in die
Wangen tried Jdre großen dunkeldraunen Augen wiäen dem ſcharfen
Bück der Fragerin aus

Jch ich weiß es nicht Frau Albrecht Ader ich würde ihm von
nzem Herzen wünſchen daß er noch einmal recht echt güickheh würded verdient wie wenig Andere

Schon degann ſie warm zu werden und als nun gar Frau Kawline
in ihrer derd zugreifenden Art bemerkte Er wird ja auch ſeine Fehler
haden wie alle Männer da wurde die verſchüchterte ängſtliche
Chriſtine mit einem Male zu einer deredten Vertdeidigerin J

O gewiß hat er die ſagte ſie er iſt vor Allem gar nmiedt auf ſich
cht Und das müßte er doch ſein ſchon um der Kinder willen Ader

wenn ich mich nicht darum bdekiünmerte daß er warm und feſt angezogen
iſt wenn ich nicht das didchen Stadttundſchaft ſeldſt deſorgte damit er
wenigſtens Sonntags Rude dat wenn ich nicht midd ſeldſt zum Eſſen

zwänge damit er ſich d ſchmeden läßt dann ſade S ſchier aus um den
eigenſinnigen Mann Der müßte eine Frau daden ſo wie Sie So
recht energiſch und doch auch im Stande ihrem Den den gehörigen

d zu h a üne rt Wan mußja die beiden keinen Kerle da iratden Und dazu gedört Mutd
weil ich ſie ſchlecht erzogen dade Mein Gott ich verſted d meht deßer

Aber Sie daß ich den hier den dazu kann einwenn ich ihn nicht zu mir ind nedme dann ſoll
man ihm Geſchichten erzählen Der Große da ſt faſt chlimmer

Beilage zu Nr 117 des GeneralAnzeiger für

Einer deckt
mir Jch will nicht davon reden was die deiden S
So viel Strümpfe kann man nicht ſtopfen noch ſtricken wie t
Sie haben auch den Eigenſinn vom Vater Was ich mich manchmal
ärgern muß dis Rudolf ſeine Suppe ißt das iſt nicht zu beſchreiden
Nur wenn ich drohe ich ſag s dem Vater dann gedorchen ſie Unter
und ſie flüſterte jetzt er thut ihnen nichts Er iſt ja ſeetenfroh
wenn ſie Beide auf ihm hermnſpringen Aber es hat doch ſeine Plage
ſie wenigſtens von Sonnabend Abend bis zum Sonntag Abend draverdalten Das heißt Chrimtine ſtockte piö sich Sie müſſen mich i

falſch verſteden die Kieinen ſind gewiß nicht ſchümmer wie die Anderen
auch Jm Gegentheil ſie können gut und lied ſein ach ſie ſind s ja
immer Nur muß man ſelder wieder Kind ſein um Kinder zu verfteden
Und wer das kann für den ſind s wadre Engel

Jdre ſchönen Augen leuchteten von innerer Beſeelnng
war zu Muthe wie Einem der in die Somme ſchaut und
Stradlen den thränenſeunchten Blick ſenken muß

ja ſo lettem ſie an mir herauf mmer auf

Frau Karoine
nun vor ſidren

Am Sonnabend Nachmittag kam Friedrich Ferndach mr ſeiner großen
nun faſt leeren Mappe von der Tour Noch edbe er nach Hauſe ging
ſprach er in dem Laden der Frau Albrechts vor Er datte ſich die Sache
auf der Reiſe zurecht gelegt Gewiß wenn ſie ernſtich wollte und wenn
ſie Liede zu ſeinen Kindern faſſen könnte wesdald denn nicht Denn
er fand ſie wirklich gar nicht übel Nur eine Bedingung würde er ſtellen
müſſen eine einzige aber von der würde er ſich nichts addandeln laſſen
Chriſtine müßte ſie im Hauſe dedalten und gut ſehr gut dedandein

Als er nun eintrat war S ihm auf einmal als ſei an der ganzen
Geſchichte doch irgend etwas nicht in der Ordnung Da wollte er ſech
wenn er die Sache genau anſah verkaufen So war es und micht anders
Und dabei konnten ſeine Kinder unter Umſtänden ſehr ſchlecht wegkommen

Er kam zu dem Schluſſe daß er gar nicht thun dürfe als dade er die
Andeutungen der Wittwe Albrechts ernſt genommen

Frau Kawhkne bat ihn einen Augendüick in das kleine Stüdchen neden
dem Laden einzutreten das ihrem Manne als Vriwaxomteir gedient
datte

Hören Sie lieder Herr Ferndach ich däkte Jhnen einen
zu machen degann ſie feſt einfetzend JchSemanden zu dem ich volles Vertrauen haben

den ganzen Vetried recht gründtich kennt Hätten Sie Luſt Jdren de
ſchwerlichen Handel aufzugeden und dei mir Geſchäftsfüdrer zu werden

Er war ſichtlich erſchwden Da war e nun was er hatte kommen
ſeden Die Frau ſtellte ihm ein verlockendes Angebot um idn dann ganz
in Händen zu hdaben wenn er es angenommen hätte Andererſeitè
ihn drückte in dieſem Augendlick die leere Mappe S war wodl an

hmer hier im warmen Comtoir zu ſißen als ſich draußen auf der
de de

Aber die Bedenten üderwogen doch wieder Tr wollte
ſich mit Chriſtine beſprechen

Vorſchlag
drauche hier im Geſchäft
darf und der gleichzeitig

ja er wollte

Jögernd gad er Frau Karoline Antwort
je Frage ſei ſo plötzlich an idn herangetreten er wiſſe im Augen

dlick wirklich nicht Und in ganz
meinte er Jezt muß ich übrigens nach Hauſe
werden ſchon warten Nicht wadr
Teufel

Sie ſchwieg einen Augenblick dann ſagte ſie init leiſer
din bei Jhnen geweſen Fernbach
Richt nur zwei nein noch einen d
geſeden Und dieſen dritten Jdre
Denn einen ledigen Geſchäftofüdrer mag ſch nicht

Er ſah ſie groß an erſtaunt detroffen gerührt zugleich n vwe
er ihr ſeine dreite kräftige Hand und ſagte mit einer gewiſſen Feiertichtent
Jch hänge meine Mappe an den Naget Frau Albdwchts Das hie ich

Und ich will auch meine Schwägerin fragen od ſie mich mag Will ſie
dann ſind Sie der der wadre Engel geweſen

Und er ſchied von idr mit herzüchem Händedruck
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Die Rentabilität jeder maſchinellen
Anlage wird bedeutend erdöht durch Aufſtellung eines dkonomiſch
Irheitenden Vetriedsmotors Als fparſamſte en ſind
die Locomobilen mit auszieddaren Rödrenkefſeln don
V Wolf in Magdeburg Vuckan bekannt und zu Tauſenden in
allen Zweigen der Jnduftrie und Vandwirthſchaft verbreitet Geringer
Brennmaterialverdrauch große Leiſtungsfädigkeit und Dauer
daftigkeit ſind die Hauptworzüge dieſer Maſchinen vermöge derer ſie
nicht nur auf allen deutſchen docomodil Coneurrenzen Kers den Sieg
dadongetragen haden ſondern auch auf zahlreichen Audſtellingen u a in
Cdicago mit den döchſten Preiſen ausgezeichnet ſind

Fondoſton i Salletoton
sowie weisse und fardige jeder Art an wirkl Fabrikpreisen un
ter Garantie für Aechtheit und Haltdarkeit von 55 Pf dis
M 15 p M porto und zolltrei ins Haus Beste und direkteste

Bon nelle für Private Tausende von Anerkennungesehrei
den uster franko Doppeltes Briefporto nach der Sedwein

9 SeläenstoffAdolf Grieder Cie ad Trien Zürich
on Spanisehe Hoeofteſeran ten

T orgau
Thüringen V 5 V T

V 8 nur Sonn und Feſttags 7 D B Vnach Stutigart und München
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In die dentſchen Hausfrauen
Jede Haun divan die ihre Freude davan dat einen ſedonen dauerdaften ſedem

V v F 4 dausdeatt zu Zierde gereichenden Beinen und Wühede Vorratd zu deſthen wende ſochan die Eccheftotele des

Thüringer Weber Vereins zu Gotha
die von dem zur Unterſtützung der armen Hausweder gedildeten s Veden
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AUes mit der Hand gewedt wir liefern r

Hunderte von Zeugniſſen deſtätigen dies
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Leipzigerſtraß ße 11
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Keinigt das BVlut
Allen die an Hautausſchlägen
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Magendeſchwerden Gicht und Rdeumatts
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Schreib Lehr Methode
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Vorkenntaisse Dentsen Latein Kopf m Rumdsehrift fernerEiufnehe u doppelte Bnohuahrung sowie Kaunſmn Reehnen
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Münchener Pschorr Bräu
anerkannt ein dorzügliches gutdekdmnmliches und ſich immer glieichdleidendes dalt
dared Boa iſt

in Flaschen und Fässern
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Mit Schutz marke W anf den Schachteln zu dezieden à 60 und
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Aporheken

Das amtlich t
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Unter Röblingen am See
Geſchäfts Eröffunng

Einem doSgeedrten Vudhikumn von Unter Roblingen und Um
gogend erlaude ich mir dierdurch ergedenſt anzmzeigen daß ich Montag
den 20 d Mio im Hame des Herrn Fr Ruseh ein
Colonial und Materiahvaaren

Geschäft
erdffne und emwſedle angelegentlicht elle in dieſes Foch einſchlagendenWaaren zu den binigten Vreſſen ſowie aucdd Wwarttwaaren Ca
dake Cigarren din Haſchendiere w ſ w

Anter Roblingen a Ser den M Mai 185
Hochachtungsvoll

Nunlius

Jeh madde darauf aufr a de dierm ſeit 1871 de
aürenommirie nd wiederholt preisg c

Berliner Schneider Akadomie

Rudolt Waurer
Berlin W Friedrichſtraße 654mit dem er ſeit dem l et 1895 errichteten

Institut gleichen ramiliennamens
deſſen Anzeigen dern Anſchrin hernarrufen als oed es ſich am nunuſer altbewährte Lehrinitut handle

nicht zu verweechseln ist
ded d meinem Vater Raäeolf Maurer eruch wert dare J daß on meane Vader

J r e d en aaiecen räarrésyeien nur allein von mir gelehri wird

und kein anderes Jnſtitut daſſelde ausdenten darfAm 1 ad 1d jeden Monats deginnen nene Curſe Proſpekte gratis und
vdenko Dedrb zurn S dſtunterricht ged W Mk

Direktor Alfred Maurer
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